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PROTOKOLL
über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates

Datum: 17. 12. 2024
Beginn: 18:00 Uhr Ende: 18:36 Uhr
Ort: Rathaus, Kirchengasse 2, 2201 Gerasdorf bei Wien, Sitzungssaal Oberlisse, 3. OG
Die Einladun erfolgte am 11. Dezember 2024 durch Kurrende.
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Mag. Dietmar
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Schriftführer: VB Margot Dungl
Verwaltun : StADir. in Gerda Hirschhofer

VB Dominic Loibl bis 18:19 Uhr

Tagesordnung:
1. Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung
2. Bericht Gebarungsprüfungen
3. Voranschlag 2025
4. Dienstpostenplan für den 2. Nachtragsvoranschlag 2024
5. Berichtigung Verordnung - Funktionsdienstposten
6. Verordnung über die Entschädigung der Gemeindemandatarinnen und Gemeindemanda-

tare

7. Renaturierungskonzept
8. Alarmanlagenförderung 2025
9. Badeteich 2025 Preisanpassung
10. Nachfolge IST Mobil
11. Festlegung Betreuungsbeitrag
12. Ferienbetreuung Schulische Nachmittagsbetreuung
13. Buskosten Kindergärten
14. Bebauungsplanänderungen
15. Flächenwidmungsplanänderung
16. VOR-Schnupperticket
17. Pendlerbonus

18. Essen auf Rädern: Preisanpassung
19. Senioren Turnen

20. Gebrauchsabgabe
21. Personalangelegenheiten
22. Badeteich Ankauf Kartensystem
23. Kantine Badeteich Verpachtung
24. Volksschule Kapellerfeld: Zuschuss Zirkusprojekt und Skitag
25. Sonderbudget Kindergärten autistische Kinder 2024/2025
26. Schulbesuch Auswärtige Kinder in Gerasdorfer Schulen
27. ABA - Rahmenvereinbarung 2025 - Kanalspül- und Reinigungsleistungen
28. Leistungsvertrag für Bauleistungen Kanalbau + Oberflächenentwässerung + Straßenbau-

arbeiten 2025

29. Flächenwidmungsplanänderung
30. Abschreibung geringwertiger Trennstücke
31. Modelbauverein Deutsch Wagram
32. Subventionen

33. Grundstücksangelegenheiten
34. Abschreibung uneinbringlicher Forderungen
35. Vertragsangelegenheiten
36. Aufhebung Beschluss Sozialfonds
37. Nebengebührenverordnung ab 2025
38. Gemeindekurier: redaktionelle Beiträge
39. Fundgegenstände
40. Bericht Gebarungsprüfung
41. Bericht des Bürgermeisters

Es wird beabsichtigt, die Tagesordnungspunkte 1-20 im öffentlichen Teil und 21-41 im nicht öffentli-
chen Teil zu behandeln.



Der Vorsitzende VBgm. Ruf eröffnet die öffentliche Sitzung des Gemeinderates, begrüßt die Anwe-
senden und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.

1. Ta esordnun s unkt

Entscheidung über die Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung

Gegen die Verhandlungsschrift vom 24. 10.2024 wurden keine Einwendungen eingebracht. Sie
wurde unterschrieben und daher genehmigt.

2. Ta esordnun s unkt

Bericht Gebarungsprüfungen

a.)
PROTOKOLL

über die Gebarungsprüfung
des Prüfungsausschusses

Datum: 26.09.2024
Beginn: 17:00 Uhr Ende: 17:01 Uhr
Ort: Rathaus, Kirchengasse 2, 2201 Gerasdorf bei Wien

Die Einladun erfolgte am 04. 06. 2024

Anwesend:

Vorsitzender:

Weitere Mitglieder-

Entschuldi t abwesend:

Unentschuldi t:

Mag. Alexander Jäger
Hammerl Manfred
Filipp Jochen
Oberleitner Helga
Groß Rüdiger
Mader Herta
Pusch Irene

Hübscher Anna-Maria
Scheider Roman

FPÖ
ÖVP
SPÖ
SPÖ
SPÖ
SPÖ
GRÜNE

ÖVP
ÖVP

Außerdem anwesend:

Schriftführer: VB Speckmayer Melanie

Verwaltun

Tagesordnung:
1. Überprüfung der Bar- und Kassabestände
2. Fahrtenbücher von Bürgermeister und Vizebürgermeister
3. Generationenvertrag
4. Anschaffungs- und Betriebskosten der Radargeräte inkl. Einnahmen



Der Vorsitzende Mag. Alexander Jäger eröffnet die unangekündigte Sitzung des Prüfungsausschus-
ses um 17:00 Uhr, es wird festgestellt das weder der Kassenverwalter noch die Stellvertretend an-
wesend sind.

Der Vorsitzende Mag. Alexander Jäger schließt die Sitzung um 17:01 Uhr.

Hier endet der Bericht der nicht beschlussfähigen Gebarungsprüfung vom 26.09.2024

b.)
Dieser Tagesordnungspunkt wird in einen öffentlichen- (TO Punkt 1) und einen nicht öffentli-
chen Teil (TO Punkt 2 und 3) behandelt.

PROTOKOLL
über die Gebarungsprüfung
des Prüfungsausschusses

Datum: 07. 11.2024
Beginn: 17. 00 Uhr Ende: 17. 45 Uhr
Ort: Rathaus, Kirchengasse 2, 2201 Gerasdorf bei Wien

Die Einladun erfolgte am 07. 11.2024

Anwesend:

Vorsitzender:

Weitere Mitglieder

Entschuldi t abwesend:
Stellvertreter:

Unentschuldi t:

Mag. Alexander Jäger

Hämmert Manfred
Hübscher Anna-Maria
Oberleitner Helga
Groß Rüdiger
Mader Herta
Pusch Irene

Filipp Jochen

Scheider Roman

FPÖ

ÖVP
ÖVP
SPÖ
SPÖ
SPÖ
GRÜNE

SPÖ

ÖVP

bis TOP 2

ab TOP 2

Außerdem anwesend:

Schriftführer: VB Dominic Loibl

Verwaltun : Kassenverwalter Dominic Loibl

Tagesordnung:
1. Überprüfung der Bar- und Kassabestände
2. Fahrtenbuch Bürgermeister und Vizebürgermeister 2024
3. Anschaffungskosten, laufende Kosten und Einnahmen der Radargeräte seit der Anschaf-

fung



1. Ta esordnun s unkt

Überprüfung der Bar- und Kassabestände

Die Überprüfung des Kassenbestandes der Barkassa und Bankbestände ergab die Übereinstim-
mung von Soll und Ist.

Bei der Sparkasse Komeuburg beträgt der Kontostand am 05. 11. 2024   -2. 651. 896, 90. Zusätzlich
besteht ein Kassenkredit (Uberziehungsrahmen) auf dem Girokonto von   4. 734. 884,-

Stellungnahme Kassenverwalter Dominic Loibl:

Dem ist nichts hinzuzufügen.

Hier endet der öffentliche Bericht der Gebarungsprüfung vom 07 1 1. 2024.

c.)

PROTOKOLL
über die unvermutete Gebarungsprüfung

des Prüfungsausschusses

Datum: 10. 12. 2024
Be inn: 16.03 Uhr Ende: .16.30 Uhr
Ort: Rathaus, Kirchengasse 2, 2201 Gerasdorf bei Wien

Die Einladun erfolgteam02. 12.2024

Anwesend:
Vorsitzender:
Weitere Mitglieder

Entschuldi t abwesend:
Stellvertreter:

Unentschuldi t:

Mag. Alexander Jäger
Hammerl Manfred
Filipp Jochen
Groß Rüdiger
Mader Herta

Pusch Irene

Oberleitner Helga

Scheider Roman

Annemarie Hübscher

FPÖ
ÖVP
SPÖ
SPÖ
SPÖ

GRÜNE
SPÖ

ÖVP
ÖVP

Außerdem anwesend:

Schriftführer: VB Dominic Loibl

Verwaltun : Kassenverwalter Dominic Loibl

Tagesordnung:
1. Überprüfung der Bar- und Kassabestände
2. Generationenvertrag



1. Ta esordnun s unkt

Überprüfung der Bar- und Kassabestände

Die Überprüfung des Kassenbestandes der Barkassa und Bankbestände ergab keine Übereinstim-
mung von Soll und Ist. Die Differenz i. d. H.v.   382, 69 in der Barkassa ergibt sich aufgrund von nicht
verbuchten Ein- bzw. Auszahlungen in der Haupt- und Nebenkassa vom 10. 12.2024, welche erst
nach Abschluss der Hauptkassa in der Buchhaltung der Stadtgemeinde verbucht wird.

Bei der Sparkasse Korneuburg beträgt der Kontostand am 06. 12.2024   -2. 564.622,57. Zusätzlich
besteht ein Kassenkredit (Uberziehungsrahmen) auf dem Girokonto von   4. 734. 884,-

Stellungnahme Bgm. Peitzmeier und Kassenverwalter Dominic Loibl:

Dem ist nichts hinzuzufügen.

2. Ta esordnun s unkt

Generationenvertrag

Der Generationenvertrag konnte nicht in der gewünschten Version vorgelegt werden. Es wird von
Seiten der Verwaltung danach gesucht.

Stellungnahme Bgm. Peitzmeier und Kassenverwalter Dominic Loibl:

Dem ist nichts hinzuzufügen.

Hier endet der Bericht der Gebarungsprüfung vom 10. 12.2024

Bgm. Peitzmeier übernimmt den Vorsitz.

3. Ta esordnun s unkt

Voranschlag 2025

Jede Fraktion der im Gemeinderat vertretenen Parteien erhielt ein Exemplar des Entwurfes vom
Voranschlag einschließlich des Dienstpostenplanes für das Haushaltsjahr 2025.

Der Entwurf des Voranschlages für das Haushaltsjahr 2025 lag durch 2 Wochen in der Zeit vom 20.
November 2024 bis 04. Dezember 2024 während den vorgesehenen Fachabteilungszeiten
zur allgemeinen Einsichtnahme in der Abteilung Finanzen auf. Während dieser Zeit wurden keine
schriftlichen Erinnerungen beim Rathaus eingebracht und es erfolgte 1 Einsichtnahme.

Der Stadtrat stellt den Antrag,

. dem Voranschlag für das Haushaltsjahr 2025

. dem Mittelfristigen Finanzplan für die Jahre 2025 - 2029

zuzustimmen.

Beschluss: mehrstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: mehrstimmig
Dafür: SPÖ, FPÖ
Enthalten: ÖVP, GRÜNE, NEOS

4. Ta esordnun s unkt

Dienstpostenplan für den 2. Nachtragsvoranschlag 2024



Aufgrund der Verordnungsprüfung der NO Landesregierung vom 27. September 2024 müssen wir
diesen Dienstpostenplan nochmals beschließen, da bei der Funktionsverwendung der Standesbe-
amtin die falsche Funktionsgruppe angeführt ist.

Der Stadtrat stellt den Antrag, den Dienstpostenplan für den 2. Nachtragsvoranschlag 2024 zu be-
schließen.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

Dienstpostenplan für den Voranschlag 2025

Der Stadtrat stellt den Antrag, den Dienstpostenplan aufgrund der Verordnungsprüfung der NO
Landesregierung für den Voranschlag 2025 zu beschließen.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

-- . -ai

Berichtigung Verordnung - Funktionsdienstposten

Aufgrund der Verordnungsprüfung der NO Landesregierung vom 27. September 2024 müssen wir
diese Funktionsdienstpostenverordnung nochmals beschließen, da die zweiwöchige Frist der Kund-
machung nicht ordnungsgemäß erfolgt ist:

Der Stadtrat stellt den Antrag, folgende Verordnung der Funktionsdienstposten zu beschließen:

Verordnung

des Gemeinderates der Stadtgemeinde Gerasdorfbei Wien vom 17. Dezember 2024 über die Änderung der
Verordnung vom l. Juli 2024 betreffend die Zuordnung der Funktionsdienstposten des allgemeinen Schemas.

Auf Grund des Gemeinderatsbeschlusses vom 17. Dezember 2024 lautet die Verordnung über die Zuordnung
der Funktionsdienstposten des allgemeinen Schemas wie folgt:

Gemäß § 2 (4) N0 Gemeindebeamtendienstordnung 1976 (NO GBDO) in Verbindung mit § 29 (2) a NO Ge-
meindebeamtendienstordnung 1976 (NO GBDO) und § 11 Abs. 2 des NO Gemeinde -Vertragsbediensteten-
gesetz 1976 (GVBG) wonach Bedienstete, die einen Funktionsdienstposten innehaben, Anspruch aufEntloh-
nung nachfolgenden Funktionsgruppen haben:

1. Dienstposten Stadtamtsdirektorln
2. Dienstposten Abteilungsleiterln Technischer Dienst/Kläranlage

und Vertretung Stadtamtsdirektorln
3. Dienstposten Abteilungsleiterln Bürgerservice l
4. Dienstposten Abteilungsleiterln Bürgerservice II
5. Dienstposten Abteilungsleiterln Finanzen
6. Dienstposten Kassenverwalterln
7. Dienstposten Abteilungsleiterln Bauamt
8. Dienstposten Abteilungsleiterln Wirtschaftshof
9. Dienstposten Standesbeamtln l
10. Dienstposten Standesbeamtln II
11. Dienstposten Vorarbeiterln Wirtschaftshof Grünraum
12. Dienstposten Vorarbeiterln Wirtschaftshof handwerkliche

Verwendung
13. Dienstposten Vorarbeiterln Technischer Dienst

Funktionsgruppe 12

Funktionsgruppe 9
Funktionsgruppe 8
Funktionsgruppe 8
Funktionsgruppe 8
Funktionsgruppe 8
Funktionsgruppe 8
Funktionsgruppe 8
Funktionsgruppe 7
Funktionsgruppe 7
Funktionsgruppe 7

Funktionsgruppe 7
Funktionsgruppe 7



14. Dienstposten Vorarbeiterln Kläranlage
15. Dienstposten Vorarbeiterln Altstoffsammelzentrum

Funktionsgruppe 7
Funktionsgruppe 7

Diese Verordnung tritt am l. Juli 2024 in Kraft.

Der Bürgermeister:

Angeschlagen am:
Abgenommen am:

(Hans Jürgen Peitzmeier)

18. Dezember 2024
03. Jänner 2025

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

Funktionsdienstpostenplan ab 01.01.2025
Verordnung - Funktionsdienstposten

Der Stadtrat stellt den Antrag, folgende Verordnung der Funktionsdienstposten zu beschließen:

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien hat in seiner Sitzung vom 17. Dezember
2024 aufgrund der § 2 Abs. 4 NO Gemeindebeamtendienstordnung 1976 (GBDO), § 11 Abs. 1 NO
Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976 (GVBG) und § 7 Abs. 3 NO Gemeinde- Bediensteten-
gesetz 2025 (NO BGBedG 2025) folgende:

Verordnung über die Zuordnung der Funktionsdienstposten

zu den Funktionsgruppen (Funktionsverordnung)

beschlossen:

§1

Die im Dienstpostenplan gesondert bezeichneten Funktionsdienstposten werden folgenden Funkti-
onsgruppen zugeordnet:

Gesonderte Bezeichnung des
Funktionsdienstpostens im Dienst-
osten lan:

1 Stadtamtsdirektorln

2. Abteilungsleiter Technischer
Dienst/Kläranlage und Vertretung
Stadtamtsdirektorin

3. Abteilun sleiterln Bür erservice l
4. Abteilun sleiterln Bür erservice II

5. Abteilun sleiterln Finanzen
6. Kassenverwalterln

7. Abteilun sleiterln Bauamt
8. Abteilun sleiterln Wirtschaftshof
9. Standesbeamtin l
10. Standesbeamtin II
11. Vorarbeiterln Wirtschaftshof Grün-

räum

Funktionsgruppe ge-
maß GBDO bzw.
GVBG:

12
9

8

8

8

8

8

8

7

7

7

Funktions^ruppe ge-
maß NO GBedG
2025

FL3
FL2

FL2
FL2
FL2
FL2
FL2
FL2
FE1
FE1
FE1



12. Vorarbeiterln Wirtschaftshof hand-
werkliche Verwendun

13. Vorarbeiterln Technischer Dienst
14. Vorarbeiterln Kläranla e
15. Vorarbeiterln Altstoffsammelzent-

rum

7

7

7

FE1

FE1
FE1
FE1

§2

Die Verordnung über die Zuordnung der Funktionsdienstposten zu den Funktionsgruppen tritt mit dem
Monatsersten, der dem Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist zunächst folgt, in Kraft. Die Ver-
Ordnung vom 26. November 2024 über die Änderung der Verordnung vom 01. Juli 2024 tritt mit In-
krafttreten dieser Verordnung außer Kraft.

Angeschlagen am:
Abgenommen am:

18. Dezember 2024
03. Jänner 2025

Der Bürgermeister:

(Hans Jürgen Peitzmeier)

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

6. Ta esordnun s unkt

Verordnung über die Entschädigung der Gemeindemandatarinnen und Gemeindemandatare

Verordnung über die Bezüge der Mitglieder des Gemeinderates

In der Sitzung des Niederösterreichischen Landtages am 25. Mai 2023 wurde eine Änderung des
NO Landes- und Gemeindebezügegesetzes 1997 beschlossen und am 10. Juli 2023 im Landesge-
setzblatt für Niederösterreich kundgemacht (LGBI. Nr. 36/2023).

Die Gesetzesnovelle ist am 1. Jänner 2024 in Kraft getreten und beinhaltet:

. Änderungen bei den Bezügen und Entschädigungen von Gemeindeorganen

Die Berechnung des Bürgermeisters muss nicht mehr in einer Verordnung bestimmt werden, da
diese ab 01. Jänner 2024 gesetzlich festgelegt wird.

Da sich die Einwohnerzahl (mit Stichtag 30. November 2024) über 15. 000 Einwohner erhöht, emp-
fiehlt es sich die bestehende Verordnung über die Bezüge der Mitglieder des Gemeinderates ab 01.
Jänner 2025 zu erneuern und anzupassen.

(Werte noch
von 2024)

VB m
Stadtrat

Vorsitzender
Gemeinderat

Ohne neuer Ver-
Ordnung ab 2025

ab 15. 000 EW (ge-
rundet

  
2.965,00

 

1. 975, 00

  
990,00

  
395, 00

Mit neuer Verord-
nungab 15.000 EW
ab 2025 (gerundet)

  
2. 970, 00

 

1.985, 00

 

1.000,00

  
405,00

Differen;

 

5, 00

 

10,00

  
10,00

 

10, 00



Der Stadtrat stellt den Antrag, die Verordnung über die Bezüge der Mitglieder des Gemeinderates
wie folgt zu ändern.

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien hat in seiner Sitzung am 17. Dezember
2024 aufgrund § 15 i. V.m. § 18 NO Landes- und Gemeindebezügegesetz 1997, LGBI. 032, folgende:

Verordnung über die Entschädigung der Gemeindemandatarinnen und Gemeindemandatare
beschlossen:

§1

Die monatliche Entschädigung der Vizebürgermeisterin bzw. des Vizebürgermeisters beträgt 27,4 %
des Ausgangsbetrages gemäß § 2 NO Landes- und Gemeindebezügegesetz 1997 (Bezug eines
Mitgliedes des Nationalrates).

§2

Die monatliche Entschädigung der Mitglieder des Stadtrates beträgt 18, 3 % des Ausgangsbetrages
gemäß § 2 NO Landes- und Gemeindebezügegesetz 1997 (Bezug eines Mitgliedes des Nationalra-
tes).

§3

Die monatliche Entschädigung der Vorsitzenden der Gemeinderatsausschüsse beträgt 9, 2 % des
Ausgangsbetrages gemäß § 2 NO Landes- und Gemeindebezügegesetz 1997 (Bezug eines Mitglie-
des des Nationalrates).

§4

Die monatliche Entschädigung der Mitglieder des Gemeinderates beträgt 3, 7 % des Ausgangsbetra-
ges gemäß § 2 NO Landes- und Gemeindebezügegesetz 1997 (Bezug eines Mitgliedes des Natio-
nalrates).

§5

Sollte aufgrund einer Änderung der Zahl der Einwohnerinnen und Einwohner (§ 15 Abs. 2 NO Lan-
des- und Gemeindebezügegesetz 1997) und des Wechsels in eine andere Stufe gemäß § 15 Abs. 3
NO Landes- und Gemeindebezügegesetz 1997

. ein geringeres Höchstausmaß vorgeschrieben sein, als das in den §§ 1 bis 4 dieser Verord-
nung festgesetzte Prozentausmaß, so errechnet sich das Entschädigungsausmaß ab dem
nächsten 1. Jänner aus einer Multiplikation des nunmehr heranzuziehenden Höchstausma-
ßes mit dem Quotienten aus dem in den §§ 1 bis 4 dieser Verordnung festgesetzten Pro-
zentausmaß geteilt durch das einschlägige Höchstausmaß bei Inkrafttreten dieser Verord-
nung;

. ein höheres Mindestentschädigungsausmaß (§ 15 Abs. 3 Z6 3 NO Landes- und Gemeinde-
bezügegesetz 1997) vorgeschrieben sein, als das in §§ 1 bis 4 dieser Verordnung festge-
setzte Prozentausmaß, so errechnet sich das Entschädigungsausmaß ab dem nächsten 1
Jänner aus einer Multiplikation des nunmehr heranzuziehenden Mindestausmaßes mit dem
Quotienten aus dem in den §§ 1 bis 4 dieser Verordnung festgesetzten Prozentausmaß ge-
teilt durch das einschlägige Mindestausmaß bei Inkrafttreten dieser Verordnung.

§6
Die Verordnung über die Entschädigung der Gemeindemandatarinnen und Gemeindemandatare tritt
mit dem Monatsersten, der dem Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist zunächst folgt, in
Kraft. Die Verordnung vom 22. April 1998, 24. Juni 1998, 13. Dezember 2000 und 15. April 2015
über die Bezüge der Mitglieder des Gemeinderates tritt mit Inkrafttreten dieser Verordnung außer
Kraft.

Angeschlagen am: 18. Dezember 2024
Abgenommen am: 03. Jänner 2025

10



Der Bürgermeister

Hans Jürgen Peitzmeier

Beschluss: mehrstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: mehrstimmig
Dafür: GRÜNE, SPÖ, FPÖ außer Jäger
Dagegen: Trimmel, Puchter, Hammerl,
Hübscher, Krammel, Jäger, Dungl
Enthalten: Hana, Brugger, Scepka

7. Ta esordnun s unkt

Renaturierungskonzept

StR Trimmel berichtet, dass Herr DI Ernst Hort-Körmer (Landschaftsarchitekt) im Landwirtschaftsaus-
schuss am 4. 11. 2024 anwesend war und das Renaturierungskonzept in Seyring vorgestellt hat. Die
Gesamtkosten belaufen sich auf   330.000,00 exkl. Planungskosten, wobei eine Förderung von ca.
70% in Aussicht gestellt werden kann.

Der Stadtrat stellt den Antrag, dass dieses Pilotprojekt weiterverfolgt werden soll und ein Angebot für
die Planung und Aufsicht des Projektes eingeholt werden soll. Seitens der Verwaltung sollen die För-
derrichtlinien erhoben werden.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

8. Ta esordnun s unkt

Alarmanlagenförderung 2025
a) Abänderung des Gemeinderat Beschlusses

Die Förderung für Alarmanlagen, die seitens der Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien angeboten
wird, läuft mit 31. 12. 2024 aus.

Somit sollen für das Kalenderjahr 2025 pro Haushalt ein Zuschuss zu den anerkannten Investitions-

kosten in der Höhe von 20 % gewährt werden.

Restbudget Stand 21. 08.2024

  
4.427.03

Förderungsrichtlinien:

Ab 01. 01. 2025 kann die Förderung in folgender Höhe und unter folgender Voraussetzung bean-

tragt werden:

a. Ankauf/ Einbau einer Alarmanlage: bis zu brutto   400,-

b. Ankauf/ Einbau einer Sicherheitseingangstür Widerstandsklasse WK3/RC3 bis zu brutto

  
400-

c. Voraussetzung:

Rechnung

Vollständiger Uberweisungsbeleg

Hauptwohnsitz in Gerasdorf bei Wien
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Die Förderung soll bis zu einer maximalen Jahressumme von brutto   6. 000. - angeboten werden.

Finanzierung:
VA-Stelle: 1/061-777 Sonstige Subventionen

Wird im VA 2025 berücksichtigt.

Der Stadtrat stellt den Antrag, den Gemeinderatsbeschluss vom 17. 09. 2024 aufzuheben und die
Förderung mit Ende des Jahres 2024 auslaufen zu lassen.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

b) Ausnahmeansuchen Pfarre Gerasdorf

Die Pfarre Gerasdorf beantragt mit 17. 06. 2024 die Genehmigung ihres Alarmanlagenförderungsan-
trags aus dem Jahr 2023. In der Regel werden Anträge genehmigt, wenn das Rechnungsdatum und
das Antragsdatum nicht mehr als zwei Monate auseinanderliegen. Die vorliegende Rechnung der
Alarmanlage ist mit 20.03.2023 datiert.

Der Stadtrat stellt den Antrag, dem Ansuchen nachzukommen.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

9. Ta esordnun s unkt

Badeteich 2025 Preisanpassung

StR Krämer berichtete im Ausschuss, dass für 2025 eine Erhöhung der Preise, sowohl für die Tages-
als auch für die Saisonkarten, angedacht ist.

Dazu erläuterte er im Ausschuss wie folgt folgende Aufstellungen:

Erhöht.

Preis mit Preis mit Preis mit

aktuelle Preise 30% Erhöhung 40% Erhöhung 50% Erhöhung
Saisonkarte Erwachsene

Saisonkarte Jugendliche
90, 00 117,00 126, 00 135, 00

Tageskarten Erwachsene
Tageskarten Jugendliche

45, 00

9, 00
5, 00

58, 50

11,70
6,50

63, 00
12, 60
7,00

67, 50
13,50
7, 50

! Einnahmen 2023

l Einnahmen 2024

aktuelle aktuelle aktuelle

aktuelle Einnahmen Einnahmen +30% Einnahmen +40% Einnahmen +50%

380 300,00

355 500, 00

494 390, 00

462150,00

532 420, 00

497 700, 00

570 450, 00

533 250, 00

Seitens der Verwaltung wurde eruiert, dass die Preise seit 2013 nicht erhöht wurden. Der Verbrau-
cherpreisindex hat sich seit 2013 um ca. 35% erhöht.

12



Der Stadtrat stellt den Antrag, die Preise für Saison- bzw. Tageskarten ab der Badeteichsaison 2025
um 30% zu erhöhen und kaufmännisch auf ganze Euro zu runden.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

10. Ta esordnun s unkt

Nachfolge IST Mobil

StR Krämer berichtete im Ausschuss, dass von Rechtsanwältin Mag. Marie Therese Spiegelgraber
an den Masseverwalter von ISTMobil GmbH am 30. 9. 2024 auf Grund des Beschlusses des Gemein-

derates der Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien am 24. 9. 2024, den Widerruf des Vertrages zwischen
der Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien und der ISTMobil GmbH mitgeteilt wurde.
Weiters berichtet er, dass im Ausschuss am 3. 9. 2024 von Herrn Buschmann sein Verein Roll4you,
welcher in Föhrenhain situiert ist, vorgestellt wurde.

Herr Buschmann berichtet, dass die Nachfrage nach "normalen" Taxi, vor allem seit dem Konkurs von
IST Mobil, sehr stark gestiegen ist.

StR Krämer berichtete im Ausschuss weiters, dass Herr Buschmann von Roll4you folgendes Konzept
für die Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien übermittelt hat:

Bewilligung für Firmengründung "TAXI-DS" bei Bezirkshauptmannschaft eingereicht
Sitz des Unternehmens wird in Gerasdorf sein

Auto und Registrierkassa sind bestellt

Leistungen:

Verfügbarkeit 24/7
1 Fahrzeug speziell für Rollstuhlfahrer
Krankentransporte, welche kostentechnisch von der Krankenkasse zur Gänze übernommen
werden, sind geplant. Diese müssen jedoch erst von der ÖGK durch eine Bedarfsprüfung be-
willigt werden.
Anfahrt von Zielen in ganz Österreich (Urlaub, Reha, Kuraufenthalte)
Fahrzeuge

o Toyota Proace VIP mit 7 Sitzen mit TX-Kennzeichen, auch für lange Strecken geeignet
o Opel Combo lang mit 5 Sitzen mit eigenen Rollstuhlplatz, bis Februar 2025 mit Kenn-

zeichen ROLL1, anschließend erfolgt die Ummeldung auf ein TX-Kennzeichen
o BMW-Limousine kommt im Frühjahr 2025 für Langstrecken oder auf Anfrage der Fahr-

gaste

Pauschalpreis pro Fahrt:   20, 00 innerorts
Über die Stadtgrenze hinaus erfolgt die Verrechnung nach den aktuellen Taxipreisen Qeder
Taxifahrer kann verlangen, was er will, da es im Bezirk Korneuburg keinen offiziellen Taxitarif
gibt. Er muss den Preis nur im Vorhinein bekannt geben)
Vorschlag Verrechnung
Übermittlung einer monatlichen Liste, in welcher Name, Datum und Uhrzeit, Abholadresse und
Ziel eingetragen wird. Als Kontrolle können die Registrierkassen vorgelegt werden.

Betreffend der Verrechnung berichtete StR Krämer im Ausschuss, dass die Stadtgemeinde Gerasdorf
bei Wien zwei Möglichkeiten hat, Fahrten innerhalb von Gerasdorfzu subventionieren:

Monatliche Übermittlung einer Liste der durchgeführten Fahrten
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Abrechnung unter Miteinbeziehung der Gerasdorfcard (Voraussetzung: Beauftragung für die
Abwicklung der Firma Asut)

Sollte seitens der Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien eine Abrechnung mittels Gerasdorfcard ge-
wünschten sein, so müsste seitens der Firma Asut jedenfalls das notwendige Modul bereitgestellt
werden. Diese Bereitstellung ist wieder mit etwaigen Mehrkosten verbunden.

Es werden folgende Zahlen zur Kenntnis gebracht:

Gesamtfahrten IST Mobil 01. 01. -28. 05. 2024:

Gesamtkosten IST Mobil 2023:

Gesamtkosten IST Mobil bis 06/2024:

644 Fahrtenaufträge Gerasdorf
679 Fahrtengäste
7. 744km

12km Durchschnitt pro Fahrtenauftrag
7.330 Fahrtenaufträge alle Gemeinden

 

71. 344,84

 

19. 394, 71

Des Weiteren berichtete StR Krämer im Ausschuss, dass bei der ursprünglichen Vereinbarung "Stadt-
Taxi" zwischen der Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien und den Taxiunternehmen Nitsch und Hier-
sehe eine Fahrt innerhalb von Gerasdorf  12, 00 und innerhalb eines Ortsteiles   9, 00 gekostet hat.
Pro Fahrt wurden seitens der Gemeinde   5, 00 subventioniert.

Der Stadtrat stellt den Antrag, den Verein Roll4you schnellstmöglich zu den oben angeführten Leis-
tungen (Taxifahrten innerhalb von Gerasdorf) zu beauftragen. Seitens der Stadtgemeinde Gerasdorf
bei Wien wird ein Betrag von   10, 00 für Fahrten innerhalb von Gerasdorf subventioniert, längstens
jedoch bis 30. 6. 2025. Es soll maximal ein Deckelbetrag von höchstens   35. 000, 00 subventioniert
werden. Danach soll seitens der Verwaltung der Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien eine Evaluierung
stattfinden. Die Ergebnisse der Evaluierung sind den Mitgliedern des Ausschusses zeitnah vorzule-
gen. Die dementsprechende Vereinbarung soll zusammen mit der Rechtsanwältin Mag. Marie The-
rese Spiegelgraber erstellt werden.

Beschluss: mehrstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: mehrstimmig
Dafür: SPÖ, FPÖ, GRÜNE, NEOS
Dagegen:
Enthalten: ÖVP

Der Stadtrat stellt den Antrag, das vorgelegte Angebot des Taxi Wolkersdorf über die Installation
eines Gerasdorf Busses, welcher alle fünf Ortsteile und das G3 verbinden soll, zu überprüfen und in
einer Arbeitsgruppe, Vorsitzender Kaldun Hana, und jeweils eine Person aus allen im Gemeinderat
vertretenen Parteien bis Ende Mai 2025 zu behandeln.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

11. Ta esordnun s unkt

Festlegung Betreuungsbeitrag

StR Hoffmann berichtet, dass in der Bürgermeisterkonferenz im August 2024 vereinbart wurde, den
Betreuungsbeitrag für Tagesbetreuungseinrichtungen für externe Kinder in ganz Niederösterreich in
der gleichen Höhe festzulegen.
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Der Stadtrat stellt den Antrag, für Kinder, die in Gerasdorfer Tagesbetreuungseinrichtungen aus an-
deren Gemeinden betreut werden, einen Betrag von   250, 00 (exklusive Ust. ) monatlich den Haupt-
wohnsitzgemeinden in Rechnung zu stellen.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

12. Ta esordnun s unkt

Ferienbetreuung Schulische Nachmittagsbetreuung

StR Hoffmann berichtet, dass im Gemeinderat der Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien am 26. 9. 2023
beschlossen wurde, die Ferienbetreuung an allen 3 Standorten der Schulischen Nachmittagsbetreu-
ung anzubieten. Frau Mirjam Piuk von Kidspoint ist nun an die Gemeinde herangetreten, dass bei
Anmeldungen in den Ferien bei weniger als 15 Kindern eine gute Betreuung aus pädagogischer Sicht
nicht gegeben ist. Weiters ist auch die Essenszustellung von Warmspeisen bei weniger als 15 Kindern
problematisch.

Der Stadtrat stellt den Antrag, auf Grund der oben genannten Gründe (pädagogische Sicht und Es-
senszustellung von Warmspeisen) die Ferienbetreuung an einem Standort der Schulischen Nachmit-
tagsbetreuung nur dann anzubieten, wenn mindestens 15 Kinder durchgehend zur Betreuung ange-
meldet sind. Sollte dies nicht der Fall sein, so soll die Betreuung an einem anderen Standort der
Schulischen Nachmittagsbetreuung stattfinden.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

13. Ta esordnun s unkt

Buskosten Kindergärten

a. Übernahme Buskosten Kindergarten Seyring und Föhrenhain

StR Hoffmann berichtet, dass die Leiterinnen der Kindergärten Seyring und Föhrenhain an Ihn heran-
getreten sind, weil sie, analog der Kindergärten Oberlisse, Gerasdorf und Kapellerfeld, mit den Kin-
dem Besuche in der Stadtbücherei Gerasdorf machen wollen.

Der Stadtrat stellt den Antrag in Erweiterung der Beschlüsse des Gemeinderates der Stadtgemeinde
Gerasdorf bei Wien vom 21. 6. 2022 und 26. 9. 2023 den Kindergärten Seyring und Föhrenhain Bus-
fahrten zur Stadtbücherei Gerasdorf und wieder retour im Ausmaß von zweimal pro Schuljahr für alle
Kinder und zusätzlich zweimal pro Schuljahr für Kinder im letzten Kindergartenjahr zu 100% zu über-
nehmen.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

b. Übernahme Buskosten Kindergarten Föhrenhain

Der Stadtrat stellt den Antrag, ab sofort bis auf Widerruf die Busfahrten zur Volksschule Seyring und
wieder retour im Ausmaß von einer Fahrt pro Schuljahr für alle Kinder im letzten Kindergartenjahr im
Kindergarten Föhrenhain zu 100% zu übernehmen.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig
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14. Ta esordnun s unkt

Bebauungsplanänderungen

Gpv-Widmung an der Kapellerfelderstraße - 15a. Änderung

Der Stadtrat stellt den Antrag, die 15a. Änderung des Bebauungsplanes, Auflage vom 30. 01. 2024
bis 12. 03. 2024, It. Verordnungsentwurf dem Gemeinderat zur Beschlussfassung und danach zur Ge-
nehmigung der NO Landesregierung vorzulegen.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

15. Ta esordnun s unkt

Flächenwidmungsplanänderung

Gpv-Widmung an der Kapellerfelderstraße - 13a. Änderung

Der Stadtrat stellt den Antrag, die 13a. Änderung des Flächenwidmungsplanes, Auflage vom
30. 01.2024 bis 12. 03. 2024, It. Verordnungsentwurf dem Gemeinderat zur Beschlussfassung und da-
nach zur Genehmigung der NO Landesregierung vorzulegen.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

16. Ta esordnun s unkt

VOR-Schnupperticket

Die Gültigkeit der zwei VOR-Schnuppertickets, welche derzeit im Bürgerservice zum Verleih bereit
liegen, läuft mit 31. 12. 2024 ab.

Die Evaluierung Stand 07. 11. 2024 zeigt, dass die Tickets 89 mal verliehen wurden.

Kosten:

Vor Klimaticket Metropolregion (NO, Burgenland, Wien)   860,-
Gesamtsumme für zwei Stück   1720 -

Der Stadtrat stellt den Antrag, auch für das Jahr 2025 zwei VOR-Schnuppertickets anzuschaffen.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

17. Ta esordnun s unkt
Pendlerbonus

Der Stadtrat stellt den Antrag, dass der Pendler Bonus für das Jahr 2025, unter denselben Konditio-
nen ( 100. 000 pro Kalenderjahr) wie bisher weitergeführt werden soll.
Es soll pro Kalenderjahr eine Förderung in der Höhe von   150 ausbezahlt werden.
Eine Auszahlung des Pendler Bonus erfolgt immer im Dezember des Antragsjahres.
Die Abrechnung für den Pendler Bonus erfolgt aliquot mit   12,50 pro Monat.

Folgende Karten werden gefördert:
. VOR-Jahreskarte

. Klima Ticket

. Top-Jugendtickets

16



Top-Jugendtickets werden, sofern der Preis   150 nicht überschreitet, komplett ausbezahlt.

Eine Förderung für den Pendler Bonus 2025 kann unter folgenden Voraussetzungen beantragt wer-
den:

. Hauptwohnsitz in Gerasdorf bei Wien

. Übermittlung Jahreskarte

. Übermittlung Zahlungsnachweis

. Übermittlung Lichtbildausweis

Die Jahreskarte muss immer teilweise in das Antragsjahr fallen. Weiters muss die VOR-Jahreskarte
über eine Außenzone Seyring, Kapellerfeld oder Föhrenhain verfügen.

Finanzierung:
VA-Stelle: 1/690-768 Verkehr, Sonstiges Zuschuss VOR-Jahreskartenbesitzer
Seitens der Verwaltung wird angemerkt, dass im VA 2025 bei dieser Haushaltsstelle ein Budget von

  
44. 000,- vorgesehen ist.

Die Differenz von   56. 000 wird im 1 Nachtragsvoranschlag berücksichtigt.

Beschluss: mehrstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: mehrstimmig
Dafür: ÖVP, GRÜNE, FPÖ, NEOS
Enthalten: SPÖ

18. Ta esordnun s unkt

Essen auf Rädern: Preisanpassung

GRin Oberleitner informierte im Ausschuss, dass die Firma Meet & Eat den Menüpreis für Essen auf
Rädern ab 1. März 2025 aufgrund gestiegener Kosten - insbesondere in der Lebensmittelbeschaf-
fung, Logistik und durch eine Indexanpassung - um 5 % erhöhen wird.

Der aktuelle Preis für ein Menü, bestehend aus Suppe, Hauptspeise und Nachspeise, beträgt   7, 90
brutto ( 7, 18 netto) und wird nach der Anpassung auf   8, 30 brutto (  7, 55 netto) steigen. Basierend
auf den Bestellungen von Jänner-Oktober 2024 (22. 167 Menüs) würde der finanzielle Aufwand auf
der entsprechenden Haushaltsstelle   200. 830, - (Berechnungsbasis sind 26. 600 Menüs) betragen.

Aktuell zahlen die Pensionisten:

Für ein Menü   7,00, wobei die Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien pro Menü einen Zuschuss von

  
0, 90 übernimmt.

Der Stadtrat stellt den Antrag, den Menüpreis für die Pensionisten ab 1. März 2025 auf   7, 40 zu
erhöhen. Die Differenz von   0, 90 soll weiterhin von der Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien getragen
werden.

Finanzierung:
VA-Stelle: 1/424-4131 Hauskrankenpflege Essen auf Rädern
Seitens der Verwaltung wird angemerkt, dass im VA 2025 auf dieser Haushaltsstelle ein Betrag von

  
175. 000, - vorgesehen ist.

Die Differenz von ca.   25.000 wird im 1. Nachtragsvoranschlag auf der Einnahmenseite berücksich-
tigt.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

19. Ta esordnun s unkt

Senioren Turnen
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GRin Oberleitner berichtete im Ausschuss, dass seit vielen Jahren für Senioren in Gerasdorf und
Seyring eine Bewegungsförderung (Seniorenturnen) angeboten wurde

Im wöchentlichen Rhythmus fand das Seniorenturnen ca. 10-15 mal im ersten Halbjahr und 10-12
mal im zweiten Halbjahr statt.

Die Abrechnung erfolgte über die Volkshilfe NO, welche der Stadtgemeinde Gerasdorf den Landes-
satz für diplomiertes Gesundheits- und Pflegepersonal (  89, 12 im Juni) in Rechnung stellte.

In der Gruppe Gerasdorf kümmerte sich Frau Grete Kauz um die Einsammlung eines kleinen Kosten-
beitrags von   1, - der Teilnehmerinnen, während in Seyring Herr Unterberger diese Aufgabe über-
nahm.

Diese Beiträge wurden der Gemeinde zugeführt und trugen so zur Kostensenkung bei.

Mit dem Austritt von Frau Stiedl aus der Volkshilfe entfällt dieses Angebot seit Herbst 2024.

Aufgrund des großen Interesses seitens der Seniorengruppen besteht der Wunsch, das Angebot im
Rahmen der Gesunden Gemeinde in Gerasdorf weiterzuführen.

Frau Stiedl bietet an, diese Bewegungsförderung als selbstständige Kinaestheticstrainerin und diplo-
mierte Gesundheits- und Krankenschwester für ein Honorar von   95, - pro Stunde in Gerasdorf fort-
zuführen.

Der Stadtrat stellt den Antrag, Frau Stiedl mit der Durchführung des Senioren Turnens 1 Stunde pro
Woche für das Kalenderjahr 2025 zu beauftragen und einen Kostenbeitrag von   5, -pro Stunde pro
Person einzuheben.

Die Teilnehmerzahl in Gerasdorf betrug durchschnittlich 15 bis 20 Personen pro Stunde, während die
Gruppe in Seyring durch den Austritt von Herrn Unterberger möglicherweise nicht weiter bestehen
wird.

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

20. Ta esordnun s unkt

Gebrauchsabgabe

Verordnung - Gebrauchsabgabe

Der Stadtrat stellt den Antrag, folgende Gebrauchsabgabenverordnung zu beschließen:

Verordnung über die Erhebung einer

Gebrauchsabgabe

§1
Für den über den widmungsmäßigen Zweck hinausgehenden Gebrauch von öffentli-

chem Grund in der Gemeinde wird eine Gebrauchsabgabe nach den Bestimmungen

des NO Gebrauchsabgabegesetzes 1973, LGBI. 3700, in der derzeit geltenden Fassung,

in Verbindung mit dem NO Gebrauchsabgabetarif 2025, LGBI. Nr. 49/2024, wie folgt

eingehoben.

§2
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Die Gebrauchsabgabe ist von allen Gebrauchsarten des Tarifes des NO Gebrauchsabga-

begesetzes 1973 (NO Gebrauchsabgabetarif 2025) mit den dort angeführten Höchstsät-

zen zu entrichten.

§3
Diese Verordnung tritt mit l. Jänner 2025 in Kraft.

angeschlagen:
abgenommen:

Der Bürgermeister

Hans Jürgen Peitzmeier

Beschluss: einstimmig angenommen Abstimmungsergebnis: einstimmig

Der Vorsitzende Bgm. Hans Jürgen Peitzmeier schließt die öffentliche Sitzung des Gemeinderates.

Vorsitzender Schriftführer

Gemeinderat

"7"
...^

Gemeinderat

/

emeinderat

Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 17. 12.2024.

Gemeinderat
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